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"Dank dem Ehrenamt - Bayerische Ehrenamtskarte stärker fördern und mit Leben füllen"
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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jut-
ta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Dank dem Ehrenamt – Bayerische Ehrenamtskarte 
stärker fördern und mit Leben füllen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Einführung 
und die Finanzierung der Bayerischen Ehrenamtskar-
te in den Landkreisen und kreisfreien Städten stärker 
zu unterstützen und die bis dato einmalige Förderung 
seitens des Freistaates in eine Regelförderung zu 
überführen. Ziel dabei ist, in naher Zukunft eine flä-
chendeckende Verfügbarkeit der Ehrenamtskarte zu 
gewährleisten. 

Darüber hinaus wird die Staatsregierung aufgefordert, 
Maßnahmen zu ergreifen, um die Akzeptanz für die 
Bayerische Ehrenamtskarte zu intensivieren. 

Begründung: 

Das Bürgerschaftliche Engagement leistet einen un-
verzichtbaren Beitrag zum Gelingen der Gesellschaft 
und des Gemeinwohls. Die Anerkennung, welche dem 
Ehrenamt zuteilwird, konnte in den vergangenen Jah-
ren durch diverse Neuerungen gesteigert werden. 
Auch die Bayerische Ehrenamtskarte dient diesem 
Zweck. Egal ob im Handel, in der Gastronomie oder 
im Freizeit- oder Kulturbereich – Die Inhaber dieser 
Karte kommen in den Genuss zahlreicher Vergünsti-
gungen und erfahren eine Honorierung ihres bürger-
schaftlichen Engagements. 

Während mittlerweile der Großteil der bayerischen 
Gebietskörperschaften diese Karte eingeführt hat, 
steht in einigen der 71 Landkreise und 25 kreisfreien 
Städten die Einführung der Bayerischen Ehrenamts-
karte aus, darunter auch die Landeshauptstadt Mün-
chen. 

Um endlich auch den dort lebenden ehrenamtlich 
Tätigen den Zugang zur Karte zu ermöglichen, ist es 
an der Zeit, in enger Zusammenarbeit mit den Land-
kreisen und kreisfreien Städten die Bayerische Eh-
renamtskarte flächendeckend einzuführen. 

Eine Hürde der Bayerischen Ehrenamtskarte stellen 
die Folgekosten dar, so ist es meist mit einer einmali-
gen finanziellen Zuwendung seitens des Freistaates 
nicht getan. Auch die in diesem Zusammenhang ent-
stehenden Personalkosten schlagen dort zu Buche. 
Hier müssen die Landkreise und kreisfreien Städte 
stärker finanziell unterstützt werden. 

Daher ist die bis dato einmalige Förderung in Höhe 
von 5.000 Euro erstens zu verdoppeln und zweitens in 
eine jährliche Regelförderung zu überführen. Die ent-
sprechenden Mittel für das Jahr 2018 sind im Nach-
tragshaushaltsplan 2018 einzustellen. 

Darüber hinaus gibt es in manchen Gebietskörper-
schaften noch Probleme bei der Vermarktung der Eh-
renamtskarte. In diesem Zusammenhang soll die 
Staatsregierung Maßnahmen ergreifen, um die Ak-
zeptanz für die Ehrenamtskarte zu erhöhen und ver-
mehrt Unterstützer beispielsweise in der Wirtschaft 
oder in der Freizeitbranche zu akquirieren. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/14527 

Dank dem Ehrenamt - Bayerische Ehrenamtskarte stärker fördern 
und mit Leben füllen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Dr. Hans Jürgen Fahn 
Mitberichterstatter: Dr. Gerhard Hopp 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 63. Sit-
zung am 16. März 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 153. Sitzung am 9. Mai 2017 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Hans 
Jürgen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Günther Felbin-
ger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alex-
ander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/14527, 17/16812 

Dank dem Ehrenamt – Bayerische Ehrenamtskarte stärker för-
dern und mit Leben füllen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner heutigen Sitzung die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiaritätsangele-

genheit betreffend Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben für Eltern und pflegende 

Angehörige und zur Aufhebung der Richtlinie 2010/18/EU beraten hat und empfohlen 

hat, auf die in der Drucksache 17/17057 aufgeführten Subsidiaritätsbedenken hinzu-

weisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den Beschluss des 

Bundesrats finden.

Von der Abstimmung sind die Nummern 9 und 12 der Anlage ausgenommen. Dies 

sind der Antrag der SPD-Fraktion "Zum Internationalen Frauentag: Rechtsanspruch 

auf Schutz vor Gewalt umsetzen" auf Drucksache 17/15809 und der Antrag der Frak-

tion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Bericht über den Stand des Hilfesystems 

für gewaltbetroffene Frauen und ihre Kinder" auf Drucksache 17/15838, die auf 

Wunsch der Fraktionen gesondert beraten werden sollen. Der gemeinsame Aufruf der 

Anträge erfolgt erst am späten Abend, am Ende der regulären Tagesordnung.

Wir kommen damit zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim-

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 
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alle Fraktionen. Gibt’s Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Keine. Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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